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AMBITION. PASSION. VISION.

APV PNEUMATISCHE SÄGERÄTE
STANDARD-EDITION



WACHSTUM IST DER WEG. UND DAS ZIEL.

Das Herz von Jürgen Schöls schlägt für die Land­
wirtschaft. 1997 konstruierte der passionierte 
Landwirt und Bastler seine erste Maschine, ein 
Streugerät. Seit der Zeit entwickelt er Landwirt­
schaftsgeräte „von Profis für Profis“. Jürgen Schöls, 
der selbst Demeter-zertifizierter Landwirt ist, ent­
wickelt jede Maschine gemeinsam im regen Aus­
tausch mit Anwenderinnen und Anwendern, bevor 
diese von der Konstruktionsabteilung professionell 
weiterentwickelt werden.

Als innovatives Unternehmen will APV mit seinen 
Produkten eine wichtige Rolle am Markt einneh­

men. Gemeinsam mit den Kundinnen und Kunden 
weltweit arbeitet APV an einer ständigen Weiter­
entwicklung der Produkte.

Am Standort Dallein im Waldviertel in Niederöster­
reich leisten rund 170 Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter einen Beitrag zur Schonung der Umwelt und 

zur Verbesserung der Kulturpflege und Bodenbe­
arbeitung. APV sichert Arbeitsplätze und strebt mit 
seinen Aktivitäten nach wirtschaftlichem Erfolg und 
Wachstum.

WACHSTUM SEIT 1997

WACHSTUM AUS LEIDENSCHAFT

Heute ist APV ein agiler Familienbetrieb und stolz 
auf seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Viele 
von ihnen kennen die Landwirtschaft von klein auf 
und wissen genau, worauf es ankommt und was für 
Bäuerinnen und Bauern rund um moderne Geräte 
wichtig ist. Unzählige positive Rückmeldungen von 
zahlreichen zufriedenen Kundinnen und Kunden 
bestätigen diesen Weg.

WACHSTUM KENNT KEINE GRENZEN

Der Tatendrang des APV-Teams ist ungebrochen 
und so ist das Unternehmen heute auf dem inter­
nationalen Markt präsent. Es gibt APV-Standorte 
und eigene Vertriebstöchter in Polen, Rumänien, 
Russland, Deutschland, Brasilien, in der Türkei und 

den USA. Das Netzwerk von APV-Vertragspartnern 
in über 50 Ländern sichert unseren Kundinnen und 
Kunden weltweit ein Höchstmaß an Servicekompe­
tenz.
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Das Saatgut gelangt über die elektrisch gesteuerte Säwelle vom Saatgutbehälter in den Luftkanal. Hier 
wird das Saatgut mit Hilfe des Gebläses über Kunststoff-Schläuche zu den Prallblechen befördert und 
gleichmäßig sowie bodennah verteilt. So ist selbst bei Wind eine exakte Saatgut-Ausbringung möglich.

PUNKTGENAUES DOSIEREN BEI BESTER QUERVERTEILUNG

Das Pneumatische Sägerät von APV hilft Ihnen, Ihre Betriebsmittel effizient einzusetzen.

•	� Durch die punktgenaue Dosierung wird weniger Saatgut benötigt.
•	� Weniger Überfahrten durch kombinierte Verwendung eines Sägerätes auf einem Bodenbearbeitungs­

gerät bedeuten, dass sich Ihre Arbeitszeit, die Geräteabnutzung sowie die Bodenverdichtung reduzie­
ren und Sie Treibstoff sparen.

•	� Informieren Sie sich vor dem Kauf über alle möglichen Einsatzgebiete des Pneumatischen Sägerätes 
und wählen so das optimale Gerät für den Einsatz in Ihrem Betrieb.

VORTEILE DER PNEUMATISCHEN SÄGERÄTE

•	� Exakte Querverteilung über die gesamte Arbeitsbreite
•	� Windunabhängiges Ausbringen des Saatguts
•	 Einfache Bedienung mit ISOBUS möglich
•	� Montage-Möglichkeit auf fast allen Bodenbearbeitungsgeräten, Sämaschinen und  

Kulturpflegegeräten – unabhängig vom Hersteller
•	� Vielfältige Kombinationsmöglichkeiten bei den Behältergrößen, Säwellen, Gebläsearten, der 

technologischen Ausstattung und Erweiterungsmöglichkeiten der Ausgänge (bis zu 32 Ausgänge)
•	� genaue Dosierung
•	� einfache Einstellung & komfortable Abdrehprobe
•	� Einfach und schnell zu montieren
•	� Elektronik auf höchstem Standard der Technik. Der Grad der Automatisierung ist abhängig  

von der Steuerung
•	� Einfache Nachrüstung von Sensoren
•	� Rasche Lieferzeiten auch während der Saison: Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 

Auftragszentrum geben gerne Auskunft!
•	� Individuelle Beratung und Betreuung vor und nach dem Kauf

Sie können das Pneumatische Sägerät mit folgenden Maschinen und Geräten verwenden 
(siehe Bilder rechts):

PNEUMATISCHE SÄGERÄTE

	 Grünlandstriegel
	 Grubber
	 Walze
	 Wiesenschleppe
	 Sämaschine
	 Scheibenegge
	 Mähdrescher

Striegel
Kartoffelleger
Dammpflug
Maissämaschine
Hackgerät
Güllefass
... und vielen mehr.

Wir sind gespannt auf Ihre Einsatzberichte! Senden Sie uns diese an marketing@apv.at. 
Wir bedanken uns für jeden Beitrag mit Foto mit einem APV-Überraschungspaket.
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Die PS 120, 200 und 300 M1 
sind Profigeräte für den Einsatz 
in kleinen, sowie auch mittel­
großen Betrieben. Sie un­
terscheiden sich durch das 
Volumen des Saatgut-Behäl­

ters voneinander. PS 120 und 
PS 200 M1 sind durch die kom­
pakten Abmessungen ideal für 
Maschinen mit beengten Platz­
verhältnissen (z. B. klappbare 
Geräte). Ein weiterer Vorteil ist, 

dass nur wenig Gewicht auf das 
Bodenbearbeitungsgerät wirkt. 
Der PS 300 M1 ermöglicht kom­
fortables Arbeiten bei höheren 
Ausbringmengen durch Zeiter­
sparnis beim Nachfüllen.

Der PS 500 M2 ist das Profige­
rät für Landwirte und Lohnunter­
nehmer mit großen Anbau­
flächen oder Ausbringmengen. 
Durch das Behälter-Volumen  
von 500 Litern eignet sich 

dieses Pneumatische Sägerät 
für vielseitige Einsatzmöglich­
keiten, vom Nachsäen auf der 
Wiesenegge bis zum Ausbringen 
großer Sämereien mit hohen 
Arbeitsbreiten. Der serienmäßige 

Füllstandsensor erinnert recht­
zeitig an das Nachfüllen des 
Saatguts. Aufgrund der Größe 
des Behälters ist seltener nach­
zufüllen.

Der PS 800 M1 hat mit 800 
Litern eines der größeren 
Behältervolumen der 
Pneumatischen Sägeräte und 
erlaubt die Ausbringung von 
hohen Saatgutmengen pro 
Hektar. Alle Komponenten sind 
perfekt auf die Anforderungen 
des intensiven Einsatzes 
abgestimmt. So ist die Maschine 

mit 16 Ausgängen, einem star­
ken hydraulischen Gebläse, 
einem Stahltank und vielen 
weiteren Extras ausgestattet.
Haben Sie aufgrund der Größe 
und des Gewichts nicht die 
Möglichkeit, den PS 800 M1 auf 
Ihrem gezogenen Gerät zu mon­
tieren, empfehlen wir die Kombi­
nation mit dem APV-Maschinen­

träger MT2 M1 zwischen Traktor 
und Gerät. Leichtes Befüllen 
wird durch die große Behäl­
ter-Öffnung auch für Betankung 
mit Big-Bags ermöglicht. Dieses 
Gerät verfügt über einen wend­
baren Behälterdeckel. Sie haben 
immer eine zweite Säwelle in 
Parkposition dabei.

Der PS 1600 M1 ist mit sehr 
vielen gezogenen Bodenbear­
beitungsgeräten kombinierbar 
und verfügt über verschie­
dene Säwellen für Grob- und 
Feinsaaten. Mit diesem Riesen 

unter den Sägeräten sparen 
Sie sich aufgrund des weni­
ger häufigen Befüllens Zeit 
und Arbeit. Die große Öffnung 
erlaubt auch die Betankung 
mittels Big-Bags. Darüber 

hinaus ist der PS 1600 M1 mit 
Geräteüberwachungssensoren 
wie Drehzahl- und Füllstandsen­
sor ausgestattet. Für einfachere 
Montage verfügt das Gerät über 
Kranlaschen.

PS 120 M1 / PS 200 M1 / PS 300 M1: DIE GROSSARTIGEN „KLEINEN“

PS 500 M2: DIE LÖSUNG FÜR DEN INTENSIVEN EINSATZ

PS 800 M1: GROSSES VOLUMEN FÜR GROSSE HERAUSFORDERUNGEN

PS 1600 M1: DER RIESE UNTER DEN PS

DIE APV-SAATGUT-EXPERTEN
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PS 120 M1 PS 200 M1 PS 300 M1 PS 500 M2 PS 800 M1 PS 1600 M1 TWIN

Arbeitsbreite bis 6 m bis 12 m* bis 12 m* bis 12 m* bis 12 m bis 12 m bis 12 m

Abgänge frei wählbar bis zu 16 161 161 161 322 322 16

Elektr. Gebläse / Elektr. Gebläse PLUS / Hydraulisches Gebläse x / x / - x / x / x x / x / x x / x / x - / - / x - / - / x x / x / x

Maße elektr. / Gebläse PLUS / hydr. (Höhe/Breite/Tiefe in cm)
90x60x80
90x60x86

-

100x70x90
100x70x90
100x70x110

100x80x100
100x80x100
100x80x115

125x80x120
125x80x120
125x80x125

-
-

125 x 100 x 170

-
-

165 x 110 x 220
225 x 220 x 1503

105x75x100
105x75x100
105x75x115

Saatgut-Behälter (in Liter) 120 200 300 500 800 1.600 300

Eigengewicht elektr. / Gebläse PLUS / hydr. (in kg) 45 / 53 / - 60 / 68 / 83 70 / 78 / 93 100 / 108 / 123 - / - / 250 - / - / 470 (800³) 100 / 108 / 123

Leistungsdaten 12 V / 25 A 12 V / 25 A 12 V / 25 A 12 V / 25 A 12 V / 25 A 12 V / 25 A 12 V / 40 A

Leistungsdaten elektr. Gebläse PLUS 12 V / 40 A (exkl. Säwellenmotor)
12 V / 10 A (für Säwellenmotor)

12 V / 40 A (exkl. Säwellenmotor)
12 V / 10 A (für Säwellenmotor) - -

Gebläse: 12 V / 40 A
Säwellenantrieb:  

12 V / 15 A

Max. benötigter Druck 180 bar 180 bar 180 bar 180 bar 180 bar 180 bar

Max. benötigte Ölmenge 38 l / min 38 l / min 38 l / min 38 l / min 38 l / min 38 l / min

Komplettes Sägerät mit Verschlauchung 25 m / 75 m x / - x / - x / - x / - - / x - / x - / x

Säwelle für Feinsaat / Grobsaat x / x x / x x / x x / x x / x x / x x / x

6-m-Kabel vom Sägerät zum Steuermodul x x x x x x x

Abdrehrutsche, Adrehbeutel, Kontraplatte, Saatgutwaage x x x x x x x

Rührwerk x x x x x x x

Universalhalterung zur Montage am Bodenbearbeitungsgerät4 x

Anzeige und Überwachung der Gebläsedrehzahl beim hydr. Gebläse x x x x x x

Prallbleche x x x x x x x

6-Kantstangen 4 Stück / 8 Stück x / - x / - x / - x / - - / x - / x - / x

Füllstandsensor optional (x) optional (x) optional (x) x x x optional (x)

Kranlaschen für einfachere Handhabung bei der Montage x x

Abdrehtaster, optional x x x x x x x

Verlängerungskabel PS MX 2 m / 5 m / 14 m, optional x / x / x x / x / x x / x / x x / x / x x / x / x x / x / x

Anbaukit Oberlenker, optional x x x x

Sensorik5, optional x x x x x x x

* �bei Verwendung des hydraulischen Gebläses
1 �optional (8 Ausgänge mit 8 Y-Verteilern (siehe Seite 13 und 22) oder 
Verdoppelungsstücken (siehe Seite 21) als Zubehör erhältlich)

2 �optional (16 Ausgänge mit 16 Y-Verteilern (siehe Seite 13 und 22) 
oder Verdoppelungsstücken (siehe Seite 21) als Zubehör erhältlich)

3 mit MT2
4 �nur bei PS ohne MT2 inkludiert
5 �für die Verwendung mit dem Steuermodul 5.2, 5.7, 6.2 und Isobus
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MASCHINENTRÄGER MT2 M1
Der Aufbau des Pneumatischen Sägerätes auf dem Maschinenträger MT2 M1 gewährleistet einen flexi­
blen Einsatz, da es nicht direkt auf den gezogenen Bodenbearbeitungsgeräten montiert werden muss. 
Das ergibt eine ideale Gewichtsverlagerung: Statt auf dem Rahmen der Maschine bringen Sie das Ge­
wicht auf die Hinterachse des Traktors.

KOMBINATIONSMÖGLICHKEIT 
PS MIT MT2

Optimal kombiniert mit PS Standard oder  
Dünger-Edition

•	� PS 120 M1
•	� PS 200 M1
•	� PS 300 M1
•	� PS 500 M2
•	� PS 800 M1
•	� PS 1200 M1
•	� PS 1600 M1

VORTEILE DES MT2 M1

•	� Keine Montage des Pneumatischen Sägerätes 
direkt auf dem Arbeitsgerät erforderlich

•	� Achslasten und Gewichtsverteilung werden 
optimiert.

•	� Zugkraftverstärkung durch Gewichtseinwirkung 
auf das Zugfahrzeug

•	� Arbeitsgeräte können in kürzester Zeit vom 
Maschinenträger getrennt und solo gefahren 
werden

•	� Säkombination mit verschiedenen Anbau­
geräten (Grubber, Scheibenegge, Walzen,  
Strip Till-Schare...)

ARBEITSBREITE
EINE FRAGE DER LEISTUNG 

Die Arbeitsbreite des Pneumatischen Sägerätes steht im direkten Zusammenhang mit der Leistung des 
Gebläses, der Art des auszubringenden Saatguts und der Anzahl der Schlauch-Auslässe. Zur Erweite­
rung der Schlauch-Auslässe bieten wir Ihnen zwei Möglichkeiten.

DIE VERDOPPELUNG MIT Y-VERTEILERN

Mit Y-Verteilern haben Sie die Möglichkeit, die Anzahl der Ausgänge zu verdoppeln. Sie montieren die 
Y-Verteiler nahe dem Prallblech waagrecht. Die Schläuche vor dem Y-Verteiler müssen mindestens 1 m 
lang und möglichst gerade und kurvenfrei verlegt sein. 
 
Die Y-Verteiler bieten sich an, wenn

•	� Sie die Ausgänge Ihres bestehenden Pneumatischen Sägerätes erweitern wollen.
•	� Sie eine günstige Variante der Erweiterung der Ausgänge suchen und flexibel bleiben wollen.
•	� Sie nicht die Anforderung an eine punktgenaue Querverteilung stellen.

Wenn Sie bei verdoppelten Ausgängen in gewohnter APV-Präzision die Sämereien ausbringen möchten, 
empfehlen wir Ihnen den „PS für spezielle Anwendungen“1.

1 �Kontaktieren Sie unsere Vertriebsmitarbeiter
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WELCHER PS FÜR MEINEN BETRIEB?
Finden Sie Ihr passendes Pneumatisches Sägerät. APV bietet fünf verschiedene Grundvarianten in der 
Standard-Edition. Diese unterscheiden sich in 
•	� der Größe der Behälter (die Zahl 120 bis 1600 steht für das Volumen in Liter) 
•	� der Art des Gebläses
•	� dem Ausstattungsgrad
•	� der Bauweise, dem Gewicht und der Montage-Möglichkeit

Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen einen Überblick, welcher PS für welche Einsatzzwecke 
geeignet ist. 

UMBAUKIT PS FÜR SPEZIELLE ANWENDUNGEN

Mit den Umbaukits PS für spezielle Anwendungen können Sie die Anzahl der Schlauch-Auslässe 
erweitern. Bestellen Sie das Umbaukit mit Ihrem Pneumatischen Sägerät und es wird direkt ab Werk 
montiert. (Nähere Informationen finden Sie auf Seite 21)

 Nicht für großes und schweres Saatgut.

TYP SAATGUT EMPFEHLUNG VORTEILE

PS 120 M1

• �Grassamen und feine 
Granulate1

• �Zwischenfrucht, 
Unter- und 
Nachsaaten

• �alle Arten von 
Sämereien

• �kleine landwirtschaft­
liche Betriebe

• �Weinbau
• �Obst- und 

Gemüse-Plantagen 
• �Ausbringung von 

feinem Saatgut bei 
geringen Arbeits­
breiten

• �Ideal für Aufbau auf 
schmalen Boden- 
bearbeitungsgeräten 

• �Wenig Gewicht wirkt 
auf Maschine, auf die 
der PS montiert wird

• �Geringer Platzbedarf 
beim Transport und 
Aufbau, daher auch 
ideal auf klappbaren 
Maschinen

• �Einfache Montage

PS 200 M1

PS 300 M1 • �Grassamen und feine 
Granulate1

• �Zwischenfrucht, 
Unter- und 
Nachsaaten

• �alle Arten von 
Saatgut

• �Kleine und  
mittelgroße 
landwirtschaftliche 
Betriebe

• �Arbeiten Sie mit 
Komfort: Reduzieren 
Sie die Häufigkeit des 
Nachfüllens

• �Einfache Montage

PS 500 M2 • �Grassamen und feine 
Granulate1

• �Zwischenfrucht, 
Unter- und 
Nachsaaten

• �alle Arten von 
Saatgut 

• �große Sämereien2 
(Erbsen, Weizen, 
Pferdebohnen,  
Grünschnittroggen)

• �Großbetriebe
• �Lohnunternehmen

• �Vielseitige Einsatz- 
möglichkeiten 

• �Erhöhter Arbeitskom­
fort durch höhere 
Basis-Ausstattung

• �Erleichtertes Nach­
füllen des Saatguts  
durch eine große 
Behälteröffnung

PS 800 M1 
PS 1600 M1

• �Grassamen und feine 
Granulate1

• �Zwischenfrucht, 
Unter- und 
Nachsaaten

• �alle Arten von 
Saatgut 

• �große Sämereien2 
(Erbsen, Weizen, 
Pferdebohnen, 
Grünschnittroggen)

• �Großbetriebe
• �Lohnunternehmen

Empfehlung:  
Koppelung mit dem 
APV-Maschinenträger 
MT2 zwischen Traktor 
und dem Boden­
bearbeitungsgerät

• �Aussaat von hohen 
Mengen an großen 
Sämereien möglich

• �Perfekt abgestimmt 
für den intensiven 
Einsatz (16 Ausgänge, 
starkes hydraulisches 
Gebläse, Stahltank)

• �Erhöhter Arbeits­
komfort durch 
eine höhere Basis-
Ausstattung

TYP SAATGUT EMPFEHLUNG VORTEILE

UMBAUKIT  
PS 120–500: 
16 AUSLÄSSE

UMBAUKIT 
PS 800 / PS 1600 

32 AUSLÄSSE

• �Grassamen und feine 
Granulate1

• �Zwischenfrucht, 
Unter- und 
Nachsaaten

• �Dosierung des 
Saatguts in 16 oder 
32 Säscharen.

• �Erhöhte Genauigkeit 
der Saatgut-Querver­
teilung (im Vergleich 
zu Y-Verteilern) bei 
Erweiterung der 
Arbeitsbreiten

ÜBERGÄNGE PS

Diese korrosionsbeständigen Übergänge reduzieren die 8 bzw. 16 Abgänge der Pneumatischen 
Sägeräte (PS 120–1600) auf einen bzw. zwei größere Abgänge. Diese Übergänge empfehlen wir bei 
Anwendungen in Kombination mit Verteilerköpfen.

 Für diese Anwendungen ist ein hydraulisches Gebläse erforderlich!

8 auf 1 16 auf 2

1 �Nur für nicht korrosive Granulate. Für die Ausbringung von korrosiven Granulaten bieten wir die PS Dünger-Edition.1 �Nur für nicht korrosive Granulate. Für die Ausbringung von korrosiven Granulaten bieten wir die PS Dünger-Edition.
2 �Für die Ausbringung von großen Sämereien empfehlen wir den Einsatz der Säwellen Flex20 bzw. Flex40 und ein hydraulisches Gebläse. 1514



STEUERMODULE
STEUERMODUL 1.2: DIE SOLIDE BASIS
Das Steuermodul 1.2 ist das ideale Einsteigermodul und zeichnet sich 
durch seine Kompaktheit aus. Es beherrscht die wichtigsten Grundfunk­
tionen zur Aussaat und ist auch mit ausgewählter Maschinen-Sensorik 
kompatibel. Die Drehzahl von Säwelle und Gebläse ist einfach, schnell 
und unkompliziert eingestellt.

STEUERMODUL 5.2: DAS BESTSELLER-MODUL
Das Steuermodul 5.2 ist die beliebteste Variante der APV -Steuermodu­
le und beherrscht umfangreiche Funktionen. Durch Funktionen wie die 
Anpassung der Ausbringmenge an die Fahrgeschwindigkeit, die auto­
matische Abschaltung am Vorgewende, die genaue Regulierbarkeit des 
elektrischen Gebläses oder die automatische Durchführung der Abdreh­
probe wird die Arbeit massiv erleichtert.

STEUERMODUL 6.2: DAS TOUCH-MODUL
Das Steuermodul 6.2 besticht durch noch mehr Funktionalität für den 
professionellen Landwirt und Lohnunternehmer. Das große Touch-Display 
zeigt alle wesentlichen Maschinenvorgänge auf einen Blick. Das Menü ist 
für die intuitive Bedienung mit selbsterklärenden Symbolen aufgebaut. 
Durch die zusätzlichen Funktionen wie beispielsweise das automatische 
Vordosieren des Saatguts und das Anlegen einer Saatgutbibliothek 
können Sie den Einsatz Ihres Sägerätes noch effizienter gestalten.

STEUERMODUL 5.7: DAS TWIN-MODUL
Das Steuermodul 5.7 komplettiert den PS 300 M1 D TWIN und ermöglicht 
eine separate Ansteuerung zweier Säwellen. Mit derselben Funktions­
weise bietet es mit einem zusätzlichen Adapterkabel auch die Möglich­
keit, bis zu zwei APV-Sägeräte parallel und unabhängig voneinander zu 
bedienen. Um das Package des Multitasking-Moduls abzurunden, ist die 
Steuerung mit jeglicher Sensorik kompatibel und kombinierbar.
Achten Sie bei der gemeinsamen Verwendung von zwei PS mit elektri­
schem Gebläse oder zwei MDP auf eine etwaige Reduzierung der Luft­
leistung, bedingt durch die größere Stromaufnahme.

ISOBUS M2
Alle Pneumatischen Sägeräte von APV können durch die ISOBUS-Funk­
tion über das traktoreigene Terminal gesteuert werden. Am Traktor muss 
nur ein ISOBUS-Anschluss vorhanden sein. Das ermöglicht noch profes­
sionellere Bedienung und effizienteren Einsatz der PS. Sie benötigen kei­
nen zusätzlichen Monitor in der Kabine und haben so eine bessere Über­
sicht. Es gibt nur ein Kabel vom Streuer zum Traktor. Die Section-Control 
ermöglicht die automatische Säwellen-Abschaltung in Abhängigkeit von 
der GPS-Position. In der Saatgutbibliothek können Sie Ihr Saatgut indi­
viduell benennen. Sämtliche Funktionen des Steuermoduls 6.2 stehen 
Ihnen zur Verfügung.

STEUERMODUL 1.2 5.2 6.2 5.7 ISOBUS1

FUNKTIONEN

Regelung und Überwachung der gesamten Elektronik x x x x x

Anpassung der Ausbringmenge während des Betriebs x x x x x

Automatische Entleerfunktion x x x x x

Durchführung einer Abdrehprobe x x x x x

Möglichkeit der Füllstandswarnung (in Verbindung mit Maschinen-Sensorik. Beispiel: Füllstandsensor) x x x x x

Abdrehprobe: Möglichkeit der Anzeige in kg/ha und Körner/m² x x x x

Vorgewende-Management (in Verbindung mit Hubwerksensor) x x x x

Steuermodul ist Sensorik-fähig x x x x x

Vordosieren x x x x

Gesamtstunden- und Hektarzähler x x x x

Wahl unterschiedlicher Sprachen und Maßeinheiten (metrisch, imperial) x x x x

Saatgutbibliothek: Speichern Sie Ihr gängigstes Saatgut ab und wechseln per Knopfdruck die 
Anwendung (ohne neuerliche Abdrehprobe) x x

Restmengenanzeige (Fläche & Fahrtweg) x x

Anzeige der Drehzahl bei hydraulischem Gebläse x x x x

Automatisches Vordosieren x x

Bedienung über das Touch-Farbdisplay x x

Updatemöglichkeit über USB-Stick x x

Robustes Aluminium-Gehäuse x x

Unabhängiges Ansteuern von bis zu zwei Säwellen und einem elektrischen Gebläse (PS 300 M1 D 
TWIN) x x

Paralleles Bedienen von bis zu zwei APV Sägeräten unabhängig voneinander mit elektrischem oder 
hydraulischem Gebläse x x

Section Control: automatische Säwellen-Abschaltung in Abhängigkeit von der GPS-Position2 x

Variable Rate Control: Ausbringmenge wird in Abhängigkeit einer Applikationskarte geregelt x

LIEFERUMFANG MIT ZUBEHÖRKIT

Steuermodul 1.2 5.2 6.2 5.7 ISOBUS 
M21

Kabel zur Stromversorgung vom 3-pol. Stecker zum Steuermodul 1,5 m 8 m

Modulhalterung X

OPTIMIERT FÜR DIE VERWENDUNG MIT FOLGENDEN GERÄTEN

PS 120 M1 x

PS 200 M1 x

PS 300 M1 x

PS 500 M2 x

PS 800 M1 x x x x x

PS 1600 M1 x x x x x

PS 300 M1 D TWIN x x

1 �Monitor ist im Lieferumfang nicht enthalten!
2 �Abhängig von der Ausstattung des Schleppers 1716



SÄWELLEN GEBLÄSE
Ein Vorteil der APV Pneumatische Sägeräte ist die große Auswahl an Säwellen.

SERIEN-AUSSTATTUNG

Im Lieferumfang aller Pneumatischen Sägeräte sind folgende Säwellen enthalten.

Je nach Einsatzart empfehlen wir Ihnen unterschiedliche Gebläsearten. Diese unterscheiden sich in der 
Luftleistung und den Anforderungen des Anschlusses (elektrisch oder hydraulisch).

•	� Sie können die PS 120–500 grundsätzlich mit allen drei Gebläsearten – dem elektrischen Gebläse, 
dem elektrischem Gebläse PLUS oder dem hydraulischen Gebläse – ausstatten. Wir empfehlen Ihnen, 
sich von unseren Vertriebsmitarbeitern bzw. Vertriebspartnern über die Sinnhaftigkeit der einzelnen 
Gebläse für Ihren Einsatz beraten zu lassen.

•	� Für den PS 800 + PS 1600 M1 bieten wir serienmäßig ein noch leistungsstärkeres  
hydraulisches Gebläse.1

Untenstehend finden Sie einen Überblick über die Funktionen der einzelnen Gebläse.

FLEXWELLEN

Setzen Sie für die Ausbringung von Saatgut-Mischungen und großen Sämereien die Flexwelle ein.

ZUBEHÖR

Sie können folgende Säwellen als Zubehör erwerben. 

TYP BILD VERLÄSSLICHES DOSIEREN FOLGENDER SÄMEREIEN

fb-f-fb-fb • Senf • Phacelia • Ramtillkraut

G-G-G • Gras

TYP BILD VERLÄSSLICHES DOSIEREN FOLGENDER SÄMEREIEN

Flex10
fb-Flex10-fb-fb

• �Saatgut- 
Mischungen

• Buchweizen
• Wicke

fb-Flex20-fb
• �Saatgut- 

Mischungen
• Getreide

• Lupine 
• Wicke

• Erbse
• Bohne

Flex40
• �Saatgut- 

Mischungen
• Getreide

• Lupine 
• Wicke

• Erbse
• Bohne

TYP BILD VERLÄSSLICHES DOSIEREN FOLGENDER SÄMEREIEN

fb-fv-fv-fb • Klee • Kresse • Ölrettich

fb-fb-ef-eb-fb • Mohn

fb-efv-efv-fb • Raps • Leindotter

f-f-f-f • Gras • Senf • Kresse

GB-G-GB • Buchweizen • Ölrettich • Rauhafer

ELEKTRISCHES GEBLÄSE2

Das elektrische Gebläse ist die Basis-Variante. Es eignet sich für das 
Streuen auf geringen Arbeitsbreiten. Vorteil des elektrischen Ge­
bläses ist, dass Sie keinen Hydraulik-Anschluss benötigen und das 
Sägerät hat weniger Eigengewicht, somit ist es auch einfacher bei 
der Montage.

ELEKTRISCHES GEBLÄSE PLUS

Das elektrische Gebläse PLUS wurde entwickelt, um die Pneuma­
tischen Sägeräte noch leistungsstärker und trotzdem kompakt zu 
machen. Leistungsmäßig ist es mehr als doppelt so stark als das 
elektrische Gebläse. Damit ist es zum Beispiel möglich Feinsämerei­
en (Senf, Phacelia, Ölrettich, Gras, …) auf einer Arbeitsbreite bis zu 
12 m auszubringen.

HYDRAULISCHES GEBLÄSE

Wenn die Luftleistung des elektrischen Gebläses zu gering ist, ist das 
hydraulische Gebläse die richtige Wahl. Es bietet sich für das Streuen 
auf großen Arbeitsbreiten oder großen Ausbringmengen an.
Max. benötigter Druck: 180 bar
Max. benötigte Ölmenge: 38 l / min

1 �Aufgrund der speziellen Anforderungen des PS 800 M1 und PS 1600 M1 ist hier nur der Einsatz des hydraulischen Gebläses möglich.
2 �Das elektrische Gebläse ist ein leistungsstarkes Doppelgebläse. 1918



SENSOREN
Damit Sie alle Funktionen Ihres Pneumatischen Sägeräts für sich nutzen können, bieten wir Ihnen eine 
breite Auswahl an Sensoren als Zubehör an.
Die Wahl des richtigen Sensors ist von unterschiedlichen Faktoren abhängig. Nutzen Sie die Beratung 
durch unsere Experten, um sich für den passenden Sensor zu entscheiden.

GESCHWINDIGKEITSSENSOREN

Die Geschwindigkeitssensoren leiten Ihre Fahrgeschwindigkeit an das Steuermodul1 weiter. 
Die Steuerung passt aufgrund dieser Informationen die Ausbringmenge automatisch an die 
Fahrgeschwindigkeit an.

Sie können nach Ihren Bedürfnissen aus folgenden Sensoren wählen:
•	 Sensor GPSa 
•	 Radarsensor MX 35 
•	 Radsensor 
•	 7-poliges Signalkabel

SENSOREN FÜR DAS VORGEWENDE-MANAGEMENT

Wenn Sie Ihre Maschine ausheben, leitet dieser Sensor die Information an das Steuermodul1 weiter.  
Die Säwelle stoppt und startet automatisch, wenn die Maschine wieder einsatzbereit ist.

Sie können nach Ihren Bedürfnissen aus folgenden Sensoren wählen:
•	 Sensor Hubwerk Oberlenker
•	 Sensor Hubwerk Fahrwerk 
•	 Sensor Hubwerk Zugschalter 
•	 Sensor Hubwerk Induktiv 

SENSOREN FÜR GERÄTEÜBERWACHUNG

Wir bieten Maschinensensorik, wie den Füllstandsensor sowie den Sensor Gebläsedrehzahl an.  
Diese ermöglichen Ihnen ein komfortables Arbeiten. 

•	� Der Füllstandsensor meldet Ihnen, wenn der Saatgut-Behälter leer wird. 
•	� Der Sensor Gebläsedrehzahl für hydraulisches Gebläse (serienmäig beim hydraulischen Gebläse) 

überprüft laufend die richtige Drehzahl des hydraulischen Gebläses für Ihre Anwendung.

PS FÜR SPEZIELLE ANWENDUNGEN
IHRE VORTEILE

•	� Die PS 120–500 werden mit 9 - 16 Ausgängen angeboten
•	� Beim PS 800 + PS 1600 M1 bieten wir Verdoppelung von 16 auf 32 Ausgängen an
•	� Genaue Saatgut-Querverteilung bei großen Arbeitsbreiten
•	� Präzises Ablegen des Saatguts
•	� Direktes Dosieren des Saatguts in bis zu 16 Säscharen (PS 120–500) bzw. bis zu 32 Säscharen  

(PS 800 / PS 1600)
•	� Individuelle Anpassung: Alle Komponenten des PS werden an die erweiterten Abgänge im Werk von 

APV angepasst. 
•	� Einfache Verschlauchung
•	� Alle Qualitätsstandards bleiben erhalten

HINWEIS

Die Pneumatischen Sägeräte für spezielle Anwendungen

•	� eignen sich nicht für großes und schweres Saatgut (z. B. Erbsen, Bohnen).
•	� können ausschließlich beim Neuankauf des Sägeräts erworben werden, da es direkt im APV-Werk 

verbaut wird.

Lassen Sie sich beim Kauf auch bezüglich weiterer möglicher Anwendungsbereiche beraten.

7-poliges Signalkabel Sensor GPSa Sensor Hubwerk Oberlenker Radsensor

1 �Steuermodul 5.2, 5.7, 6.2 oder Isobus sind erforderlich
2120



WEITERES ZUBEHÖR
ABDREHTASTER1

Befestigen Sie den Abdrehtaster mit dem integrierten Magneten in 
Ihrer Wunschposition. Ihr Vorteil: Führen Sie die Abdrehprobe und 
die Restentleerung direkt bei der Maschine durch. Mit dem Abdreh­
taster entscheiden Sie selbst die Dauer der Abdrehprobe.

FÜLLSTANDSENSOR2 FÜR PS
Der Füllstandsensor löst am Steuermodul einen Alarm aus, wenn  
zu wenig Saatgut / Dünger im Tank ist. Ihr Vorteil: Sie werden recht­
zeitig darauf hingewiesen, dass Sie Saatgut / Dünger nachfüllen 
müssen.

SCHLAUCHKUPPLER
Unser Schnellverschluss-System wird verwendet, um den PS 
zwischen mehreren Bodenbearbeitungsgeräten zu wechseln.
Ihr Vorteil: Der Trennvorgang ist werkzeuglos möglich.

LUFTABSCHEIDER AIR GUARD
Dieser einstellbare Luftabscheider gewährleistet, dass der Luftstrom 
abgeschieden wird und Dünger / Mikrogranulat sicher an der ge­
wünschten Stelle abgelegt wird und auch dort verbleibt (wird nicht 
mehr aus der Furche geblasen). Ihr Vorteil: Eine gesicherte und 
schonende Ablage Ihres Düngers.

Y-VERTEILER STOSSFREI
Um einen Schlauch zu splitten, wird der Y-Verteiler montiert. Er sorgt 
für eine homogene Vermischung des Saatgutes und eine optimale 
Aufteilung auf die zwei weiterführenden Schläuche.
Ihr Vorteil: Erzielen Sie eine exakte Querverteilung trotz Aufsplit­
tung der Schläuche.

ZUBEHÖRKIT FÜR PS
Das Zubehörkit enthält die wichtigsten Teile zur Montage eines 
PS 120–500 an einem zweiten Bodenbearbeitungsgerät.
Ihr Vorteil: Dadurch müssen diese Teile nicht immer abgebaut und 
aufgebaut werden.

ABDREHRUTSCHE
Die Abdrehrutsche mit Schlauch vereinfacht die Abdrehprobe und 
die Restentleerung des PS-Behälters an schlecht zugänglichen 
Stellen. Ihr Vorteil: Einfache Abdrehprobe 

NACHRÜSTUNG 3-POLIGE NORMSTECKDOSE1

Das 8 m lange Kabel wird auf der Batterieseite direkt mit den Polen 
der Batterie verschraubt und am anderen Ende ist eine 3-polige 
Normsteckdose am Traktor montiert, welche im Traktor fix verbaut 
werden kann. Ihr Vorteil: Dadurch wird der Abbau und Aufbau von 
Geräten mit einem 3-poligen Normstecker vereinfacht.

PLATTFORMKIT MODULAR
Dieses Kit ermöglicht Ihnen eine Plattform samt Aufstieg auf Ihrem 
Bodenbearbeitungsgerät nachzurüsten. Ihr Vorteil: Sie gelangen 
komfortabel zu Ihrem Sägerät.

ANBAU- UND PLATTFORMKIT UNIVERSAL
Diese Halterung für Scheibenstreuer, Mulitdosierer und Pneumati­
sche Sägeräte wird am hintersten Querträger des Bodenbearbei­
tungsgerätes montiert, damit der Streuer aufgebaut werden kann. 
Das Anbaukit umfasst eine Plattform samt Aufstieg und eine im 
Winkel verstellbare Halterung für den Aufbau eines Scheibenstreu­
ers, Multidosierers oder Pneumatischen Sägerätes PS 120–500 (mit 
elektr. bzw. hydr. Gebläse). Ihr Vorteil: Verwenden Sie Ihren Streuer, 
auch wenn kein Platz für die Montage auf dem Bodenbearbeitungs­
gerät vorhanden ist.

STEUERMODULHALTERUNG 
Die Steuermodulhalterung kann auf einer bereits bestehenden 
Müller-Halterung (Rohr) montiert werden. Ihr Vorteil: Optimale 
Befestigung des Steuermoduls auf Ihrem Traktor.

WEITERES ZUBEHÖR

1 �Für die Verwendung mit dem Steuermodul 5.2, 5.7, 6.2 & ISOBUS M2
2 Verwendbar mit allen Steuermodulen. 

1 �Nicht für TWIN PS geeignet.
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APV Technische Produkte GmbH
ZENTRALE
Dallein 15
3753 Hötzelsdorf
Österreich 

Tel.: +43 2913 8001
office@apv.at
www.apv.at

APV Kompetenz-Center Nord 
GmbH
Westerburger Weg 49a
26203 Wardenburg 
Deutschland 

Tel.: +49 4407 71865-0
office@apv-deutschland.de
www.apv-deutschland.de

Besuchen Sie uns auch auf 
facebook, YouTube, LinkedIn und 
Instagram.
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